
Jahrgang 2024 Freitag, den 10. Mai 2024 Nummer 19

Kommunalwahlen 2024 

Am Sonntag, den 9. Juni 2024 finden in Baden-Württemberg Kommunalwahlen statt. Neben 
Kreis- und Gemeinderat wird bei uns hier in Niederwangen auch ein neuer Ortschaftsrat für eine 
Amtsperiode von 5 Jahren gewählt. 

Die Bürgerlisten I und II wurden in der Bewerberversammlung zum Ortschaftsrat in alphabetischer 
Reihenfolge aufgestellt. Um Ihnen einen Überblick über die Bewerber/innen zum Ortschaftsrat 
zu verschaffen, werden sich im Innenteil alle 21 Kandidaten vorstellen. 
  
  

  
Gruppenfoto der Kandidaten zum Ortschaftsrat Niederwangen bei den Kommunalwahlen 2024. 
Auf dem Bild fehlen: Christian Hasel, Matthias Hensler und Dominik Volk
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Vorstellung der Wahlkandidaten für den Ortschaftsrat Niederwangen bei den 
Kommunalwahlen 2024 
Bürgerliste I 

Nr. 1 
Alge, Daniela 
Alter: Jahrgang 1975 
Familienstand: mit Christian verheiratet, 3 gemeinsame Kinder   
Beruf: Biolandwirtin und Autorin 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ich engagiere mich im 
Kirchengemeinderat und im Kindergartenausschuss, gestalte die 
Kinderkirche mit, biete Schreibkurse an, bin Mitglied der SOLAWI Wangen, 
singe im Chor DaCapo Achberg, liebe Skifahren, Bergsteigen, Schafkopfen 
und das sympathische Miteinander in Niederwangen. 

Nr. 2 
Hasel, Christian   
Alter: 51 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 4 Kinder 
Beruf: Dipl. Betriebswirt (BA), Kaufmännischer Leiter 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ortschaftsrat, Musik 
(Musikkapelle, Posaunenchor), Schützenverein, Fischereiverein, CrossFit, 
Mitglied Team Finanzen SOLAWI, Aktivitäten mit der Familie 

Nr. 3 
Hasel, Manfred 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder   
Beruf: Rentner  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ortschaftsrat, stellv. 
Ortsvorsteher, Mitglied der Bürgerwehr Niederwangen, Mitglied im 
Heimatverein Niederwangen, Mitglied der Friedens- und 
Soldatenkameradschaft, Ehrenmitglied der MTG Wangen, 
Handballschiedsrichter, Verwalter des MTG-Handballjugendheimes, Lektor in 
der Kirche St. Andreas 

Nr. 4 
Herget, Rainer   
Alter: 56 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Kriminalbeamter  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ortschaftsrat seit 2009, 
Gemeinderat seit 2014  

Nr. 5 
Jaud, Uwe  
Alter: 53 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Notfallsanitäter, DRK Wachenleitung Wangen/Amtzell 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: 
Ortschaftsratsmitglied, SGN: Hüttenwart, Donnerstagsturner, Bürgerwehr, 
Heimatverein, Skifahren, Reisen, Mountainbiken, Wandern, Vespa fahren 
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Fortsetzung Bürgerliste I 
Nr. 6 
Rießenberger, Benjamin 
Alter: 42 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 1 Sohn (6 Jahre) 
Beruf: Verwaltungsfachangestellter, Leiter Straßenverkehrsbehörde und stellv. 
Ordnungsamtsleiter Markt Oberstaufen 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Niederwangen war und 
ist ein wunderschöner „Flecken“ und zwischenzeitlich neue Heimat für unsere 
Familie nach Übernahme des Hauses von Oma und Opa Munz. Die 
Möglichkeit, meine Erfahrungen und auch beruflichen Kompetenzen für die 

behutsame Weiterentwicklung unseres Ortes unabhängig und unvoreingenommen einzubringen, ist 
mein Ansporn. 
Nr. 7 
Schmid, Christine 
Alter: 40 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder (7 und 9 Jahre) 
Beruf: Assistentin im Auftragsmanagement  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Mitglied bei der SGN 
und im Heimatverein, Gründungsmitglied des Fördervereins Kindergarten St. 
Franziskus e.V.  

Nr. 8 
Schneider, Elmar 
Alter: 52 Jahre  
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder  
Beruf: Bauhofleiter, Nebenerwerbslandwirt 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ortschaftsrat, 
Feuerwehr, Sportverein, Mountainbiken, Wandern, Skifahren 

Nr. 9 
Volk, Dominik 
Alter: 35 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder (4 und 6 Jahre)   
Beruf: Entwicklungsingenieur (Machine Learning) 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: stellv. 
Abteilungsleiter Freizeitsport Spiele Männer MTG, mit der Familie wandern 
und in der Natur sein, Politik für Familien, soziale Gerechtigkeit und 
Demokratie   

Nr. 10 
Zindstein, Daniel 
Alter: 52 Jahre 
Familienstand: Lebensgemeinschaft mit Katrin Kempter, 1 Kind 
Beruf: Vermögensverwalter  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Familie, Musik, 
Stadtkapelle Wangen, Wirtschaft und Politik  
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Bürgerliste II 
Nr. 1 
Bendel, Sarah 
Alter: 30 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Erzieherin 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Nähen, Wandern, 
Joggen, Radeln 

Nr. 2 
Dilger, Thomas 
Alter: 39 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder 
Beruf: IT Administrator 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Stadtrat in Wangen, 
Kassier bei der freiwilligen Feuerwehr Wangen Abteilung Niederwangen, Kassier 
Förderverein GWRS Niederwangen, Mitglied Narrenzunft Ramseweible, 
Hobbies sind Sport, mein Motorrad und Hobbyhandwerken rund ums Haus 

Nr. 3 
Haas, Mathias 
Alter: 38 Jahre 
Familienstand: verheiratet, keine Kinder 
Beruf: Schreinermeister, selbständig  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Feuerwehr 
Niederwangen, Schreinerinnung Ravensburg, Mountainbike fahren, 
Skifahren, Wandern  

Nr. 4 
Hasel, Roland 
Alter: 50 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder   
Beruf: Dipl. Finanzwirt (FH), Ortsvorsteher 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Seit 1999 Ortschaftsrat, 
seit 2019 Gemeinderat und Ortsvorsteher, Musikkapelle Niederwangen, Hobby-
Landwirt; Das Ehrenamt und das gesellschaftliche Miteinander sind mir 
besonders wichtig, weshalb ich dies im Rahmen meiner Möglichkeiten immer 
unterstützen werde. 

Nr. 5 
Hensler, Matthias 
Alter: 42 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder   
Beruf: Einkaufsleiter bei der VOM FASS AG 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ausschuss 
Heimatverein Niederwangen, Kochen und Wein, Lesen, Radfahren und Zeit 
mit der Familie verbringen 

Nr. 6 
Höpperle, Brigitte 
Alter: 44 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Hauswirtschaftsmeisterin, gFAB, Landwirtschaft im Nebenerwerb  
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Skifahren 
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Fortsetzung Bürgerliste II 
Nr. 7 
Klotz, Andreas 
Alter: 59 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder, 4 Enkel  
Beruf: Maschinenbautechniker   
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Seit 2009 Ortschaftsrat, 
aktives SGN-Mitglied, Mitverantwortlicher für die vereinseigene 
Schwandhütte seit 25 Jahren, Ausschussmitglied im Heimatverein, Tischtennis, 
Squash, Rennradfahren, Orts- und Heimatverbunden, interessiert an 
Dorfgeschichte- und Entwicklung, Schule, Kindergarten und Vereine, Pflege 
der Kalvarienbergkapelle (Eigentümer) 

Nr. 8 
Schneider, Kathrin (geb. Riether) 
Alter: 37 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder (8 und 12 Jahre) 
Beruf: Betriebswirtin, Marketing Landesgartenschau 2024 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Niederwangen ist 
meine Heimat. In Jussenweiler bin ich aufgewachsen und lebe hier 
mittlerweile wieder mit meiner eigenen Familie. Beruflich unterstütze ich das 
Großprojekt Landesgartenschau Wangen 2024 im Bereich Marketing. Im 

örtlichen Heimat- und Sportverein bin ich aktives Mitglied sowie bei SOLAWI und Amawu - 
Zusammen für Uganda. 
Nr. 9 
Schwiersch, Simon 
Alter: 24 Jahre 
Familienstand: ledig ohne Kinder 
Beruf: Polizeibeamter 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Mitglied TC RW 
Wangen, Fitness-Sport, Wandern, Reisen, 2018: Abitur Rupert-Neß-
Gymnasium, 2018-2022: duales Studium an der Hochschule für Polizei BW 

Nr. 10 
Waibel, Thomas 
Alter: 50 Jahre 
Familienstand: verheiratet, 6 Kinder 
Beruf: Fenstermonteur 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Ich arbeite gerne am 
Ausbau unseres Bauwagens oder werke am Haus und ständig neuen Projekten 
für die Kinder. Ich bin aktiv im Dorf (Hatzenweiler) und finde nun auch Zeit für 
die freiwillige Feuerwehr. 

Nr. 11 
Weber, Johannes 
Alter: 31 Jahre 
Familienstand: ledig 
Beruf: Landwirtschaftsmeister     
Ehrenamtliche Tätigkeit, Interessen, Hobby, Sonstiges: Feuerwehr, 
Landwirtschaftlicher Ortsverein, Fahrrad fahren im schönen Allgäu 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Kinderferienprogramm 2024 
Wer das Programm durch ein Angebot mitgestalten und 
bereichern möchte, kann sich ab sofort per Mail unter 
ov-niederwangen@wangen.de melden. 
Einsendeschluss ist Freitag, 31. Mai 2024

Wir freuen uns über vielfältige und 
interessante Sommerferienange-
bote für unsere Kinder in Nieder-
wangen. 

Die Ortsverwaltung

Problemstoffsammlungen im Mai 2024 
Freitag, 17. Mai 2024 
Obermooweiler, Entsorgungszentrum 13.00 bis 16.00 Uhr 
  
Freitag, 24. Mai.2024 
Parkplatz (P14) Scherrichmühlweg 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 

Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 

Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt. 
  
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.
 
 
Fundsachen 
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand als Fundsache 
abgegeben: 
- Stockschirm schwarz

Zweckverband  
Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 10. Mai 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Samstag, 11. Mai 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Sonntag, 12. Mai 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Montag, 13. Mai 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Dienstag, 14. Mai 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Mittwoch, 15. Mai 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Donnerstag, 16. Mai 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Freitag, 17. Mai 2024: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

SGN Vereinshütte 
Ein Hüttenputz der lange in Erinnerung bleiben wird! 
Ende April wurde der jährliche Hüttenputz auf der Schwand-
Hütte in Riefensberg in Angriff genommen. Dieser wird allen 
Helfern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Auf der 
Hütte gab es innerhalb weniger Tage bis zu 60 cm Neuschnee. 
Unsere Vereinshütte konnten deswegen nur noch zu Fuß 
erreicht werden. Mit Tourenski und Schneeschuhen mussten 
sich die Hüttenwarte einen Weg zur Hütte bahnen. Die gesamte 
Wäsche und alles Material für den Hüttenputz, das bislang mit 
dem Vereinsbus zur Hütte transportiert werden konnte, wurde 
zu Fuß geschleppt. Auch die älteren Hüttenwarte und Bewoh-
ner von Riefensberg konnten sich nicht an einen so heftigen 
Wintereinbruch in der letzten Aprilwoche erinnern.
 

Einladung und Reiseprogramm zum Jahresausflug der Frie-
dens- und Soldatenkameradschaft Niederwangen 
Achtung: Es können sich alle Interessierte (Mitglieder oder 
die es noch werden wollen) anmelden. Aber aufgrund wie-
derkehrender, schwieriger Situation (z.B. Corona virus), 
behalten wir uns vor, im Interesse der Teilnehmer den Aus-
flug evtl. auch auszusetzen! Ihr werdet jedoch rechtzeitig 
informiert werden. 
nach: Würzburg und Umgebung 
 – 2-Tagesausflug 
Abfahrt: Samstag, den 21.09.24 um 5:00 Uhr 
Rückkehr: Sonntag, den 22.09.24 nach Absprache 
Abfahrt/Ankunft:  Bushalteplatz in Niederwangen 
  
Anmeldung bitte spät. bis 21.07.2024!  
Die Anmeldung kann telefonisch unter der Telefon-Nr. 0 75 
22 / 7 09 11 03 (18:00 – 21:00 Uhr) bzw. unter der E-Mail-Ad-
resse „FuS_Kameradschaft@web.de“ erfolgen. 
Bitte überweisen Sie 4 Wochen vor Reiseantritt (spätestens 
Ende KW 30/24), so dass noch ein Abgleich (Anmeldung / 
Überweisung) durchgeführt werden kann! Wir danken für 
Ihr Verständnis. 
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Reiseleistungen der F&S-Kameradschaft: 
• Busfahrt im modernen Fernreisebus 
• Frühstück Snacks am Rastplatz 
• 1x Übernachtung/Frühstücksbuffet 
• 1x 3-Gang Abendessen und musikalische Unterhaltung 
•  Floßfahrt auf dem Altmain (Fahrt inbegriffen, jedoch ohne 

Getränke und Essen) 
• Weinprobe im Weingut „Schneider“ in Nordheim 
• Eintritt in die fürstbischöfliche Residenz 
City-Tour durch die Altstadt Würzburg 
Zusätzliche Leistungen: 
• Power-Point-Präsentation ca. 6 Wochen nach dem Ausflug 
•  Ein Fotobüchlein erhält jeder Teilnehmer/-paar am Tag der 

Power-Point-Präsentation (ansonsten Abholung beim Vor-
sitzenden) 

  
Der Reisepreis ist als Selbstkostenpreis kalkuliert. 
Reisepreis pro Person 298,00 € 
(ohne Personen-/Sachversicherung) 
(Doppelzimmer) 
Einzelzimmer-Zuschlag 35,00 € 
(für eine Übernachtung) 
Optional: Es kann auch eine Reiserücktrittskosten-Versicherung 
vereinbart werden, die separat mit Karrer Reisen GmbH & Co. KG 
abgeschlossen wird! 
  
Überweisung an: Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG
 BIC: GENODES1LEU
 IBAN: DE10 6509 1040 0134 3900 08
 Verwendungszweck: FuS Jahresausflug 
  
1. Tag (21.09.2024):
Abfahrt: Niederwangen um 5:00 Uhr
Ankunft: Unterkunft Würzburg um ca. 17:00 Uhr 
Wir fahren auf direktem Weg über die A7 Ulm - Würzburg nach 
Astheim und unternehmen eine Floßfahrt auf dem Altmain 
(9.30 bis ca. 13.00h). Unterwegs ist wie immer noch eine Früh-
stückspause. Schon lange ist der Altmain nicht mehr schiffbar 
und in seiner natürlichen und reiz-vollen Ursprünglichkeit über 
viele Jahrzehnte unverändert erhalten geblieben. Mit unserem 
25t Floß benötigen wir für die 9 km Fahrstrecke ca. 3,5 Stun-
den Main abwärts. Auf der Mainschleifen lassen wir uns von der 
Strömung treiben vorbei an berühmten Weinsteillagen, wie z. B. 
den „Escherndorfer Lump“ und durch ein Natur- und Vogel-
schutzgebiet. Während der Floßfahrt gibt es selbstverständlich 
auch etwas zum Trinken. 
Anschließend gehts nach Nordheim zum Weingut „Schnei-
der“. Hier habe ich Euch die Weinprobe mit Brotzeit gebucht. 
Diese besteht aus 4 verschiedenen Weinen. Nordheim ist mit 
gut 400 Hektar Rebflächen der größte Weinbauort Frankens. 
Es gibt über 50 selbstvermarktende Weingüter und die örtli-
che Winzergenossenschaft gehört zu den besten ihrer Art in 
ganz Deutschland. Wir fahren weiter nach Würzburg, wo wir den
200 Jahre alten Hauptfriedhof besuchen (Gruppenfoto) und 
anschließend unser Übernachtungsmöglichkeit im Hotel 
„Lamm“ in Würzburg-Hochberg aufsuchen. Zum Abendessen 
bleiben wir im Hotel und zur Unterhaltung spielt ein Alleinun-
terhalter. 
  
2. Tag (22.09.2024):
Frühstück ab 7:30 Uhr, Abfahrt um ca. 9:00 Uhr
Abendessen nach Absprache 
Nach dem Frühstück besichtigen wir die Sehenswürdigkei-
ten von Würzburg. Wir besichtigen zuerst die fürstbischöfli-
che Residenz (10.00-11.00). Die fürstbischöfliche Residenz 

gehört zu den meist besuchtest Bauwerke Würzburgs. Die von 
dem Barock-baumeister Balthasar Neumann in der Zeit von 
1720 - 1744 errichtete Residenz, ersetzte die alte Festung Mari-
enberg. Zu den eindrucks-vollsten Räumen gehört das monu-
mentale Treppenhaus, dessen 600 m² großes Decken-gewölbe 
von einem Freskengemälde des Venezianers Tiepolo einge-
nommen wird. Dieser malte 1752/1753 das bis heute größte 
Deckengewölbe der Welt. Dargestellt sind die damals bekann-
ten vier Erdteile Europa, Asien, Afrika und Amerika sowie antike 
Gottheiten, die dem fränkischen Herrscher huldigen. (Dauer 
ca. 1,25 Stunden). Anschließend sind wir am Residenzplatz am 
Brunnen und haben eine „CITY-TOUR“ durch die Altstadt und 
durch die einzigartige Geschichte Würzburgs (12.00-13.00). Von 
der prunkvollen Residenz, zum Dom, den Main entlang und in 
Sichtweite an der Festung Marienberg vorbei. Die Rundfahrt 
dauert ca. 1,0 Stunde. Danach ist zur freien Verfügung in Würz-
burg. Zum Abschluss fahren wir auf die Festung Marienberg 
hoch, weil von dort hat man einen tollen Überblick über Würz-
burg und das Fränkisches Weinland. Rückfahrt ist gegen 15.30 
Uhr. Wir fahren auf direktem Weg über die Autobahn zurück bis 
in den Raum Ulm, wo wir zum Abendessen einkehren und den 
Ausflug gemütlich ausklingen lassen. 
Programmänderungen behalten wir uns vor.

Hatzenweiler Maibaum 
Dieses Jahr wurde das erste Mal ein Maibaum von den Hat-
zenweiler Einwohnern auf dem neuen Dorfzentrum gestellt.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikverein Schwarzenbach 
„KultTour“ mit legendärer Musik auf der LGS 
Am 18. Mai um 20 Uhr ist es soweit: Der Musikverein Schwarzen-
bach präsentiert auf der Hauptbühne der Landesgartenschau seine 
legendäre „KultTour“ mit weltbekannten Hits aus den letzten Jahr-
zehnten; eine Musikgeschichte, die ein halbes Jahrhundert umfasst. 
Das bunte Programm führt rund um die Welt und quer durch 
alle Genres. So spielen die Musikerinnen und Musiker, um nur 
ein paar der Highlights zu nennen, den „Symphonic Rock“, einen 
wunderbaren Memory-Cocktail mit Hits zweier britischen Bands 
der Superlative, Rock-Titanen, die alle kennen: die vierköpfige 
Band Queen mit ihrem charismatischen Sänger Freddy Mer-
cury und Genesis mit Peter Gabriel und später Phil Collins als 
Frontmänner und Leadsänger. 
Neben italienischen Klassikern, Musicalhits, gesungen vom 
Schwarzenbacher Chor, und Evergreens aus den unterschied-
lichsten Kulturen darf in diesem blasmusikalischen Konzert 
natürlich der Gentleman der Musik, der Musiker der guten 
Laune, nicht fehlen. Mit James Last und der „Schwarzenba-
cher James-Last-Cover-Revival-Band“ ist für Stimmung gesorgt. 
Ebenso, wenn ein Medley von Udo Jürgens zum Mitswingen 
einlädt oder wenn die 80er Jahre unterm Sternenhimmel zum 
Wachbleiben verführen. 
Feiern Sie mit uns die legendären Hits eines halben Jahr-
hunderts! Der Musikverein Schwarzenbach freut sich, Sie 
am 18. Mai um 20 Uhr auf der Landesgartenschau zur „Kult-
Tour“ zu begrüßen. 

 
Neuravensburger Ortschaftsabend auf der 
Landesgartenschau 
Zum 1. Neuravensburger Ortschaftsabend auf der Lan-
desgartenschau am Mittwoch, den 15. Mai  laden wir sehr 
herzlich alle Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften und der 
Kernstadt ein. Das Programm gestalten die Landfrauen Neu-
ravensburg, der Kirchenchor Roggenzell und die Musikka-
pelle Roggenzell.  Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr 
und findet auf der Argenbühne auf der Argenwiese statt. 
Alle Beteiligten würden sich über viele Besucher und Zuhö-
rer freuen. Kommen Sie vorbei zu einem unterhaltsamen und 
stimmungsvollen Abend auf der LGS, Sie benötigen nur eine 
gültige Eintrittskarte (Dauerkarte oder Tagesticket), die Veran-
staltung selbst kostet keinen weiteren Eintritt.  

Ausstellung „Mensch und Natur“  
im Giebelsaal in der Badstube 
Gemeinsam nehmen die beiden Künstlerinnen Sonnhild Greve 
Bullinger und Miriam Saric die Landesgartenschau in Wangen 
zum Anlass, ihre Werke zu präsentieren. 
Miriam Saric erforscht mit ihrer experimentellen Herangehens-
weise neue Wege des kreativen Ausdrucks. Sie bewegt sich zwi-
schen klassischem Holz- und Linolschnitt sowie collageartigen 
Arbeiten, die Naturmaterialien und Druckgrafik verbinden. 
Bei Sonnhild Greve Bullinger sieht der Betrachter farbige Bilder 
expressiv und dennoch erkennbar. Sie lebt in Wangen und in 
Ligurien und leitet seit vielen Jahren Kurse im In- und Ausland. 
Giebelsaal in der Badstube 
Lange Gasse 9 
88239 Wangen im Allgäu 

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 14 - 17 Uhr, Sa. 11 - 17 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 14 - 17 Uhr 
Ausstellung: 29.04. - 20.05.2024 
Künstlerinnengespräche: 
Samstag, 11.05.24, 13 Uhr (Saric) 
Freitag, 17.05.24, 16 Uhr (Greve Bullinger und Saric) 
Kontakt: 
Miriam Saric, miriamsaric@gmx.de 
Sonnhild Greve Bullinger, 
sonnigrevebullinger@googlemail.com 
 
Freibad Stefanshöhe 
Die Freibadsaison startet am 9. Mai 
Das Freibad Stefanshöhe öffnet am Donnerstag, 9. Mai 2024, 
um 8.30 Uhr zum ersten Mal in dieser Saison. In der folgenden 
Zeit bis voraussichtlich Sonntag, 8. September 2024, öffnet das 
Bad bereits um 7 Uhr und schließt um 20.30 Uhr. Kassenschluss 
ist 30 Minuten vor der Schließung, aus dem Wasser müssen die 
Schwimmerinnen und Schwimmer um 20.15 Uhr. Am Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen öffnet das Bad um 8.30 Uhr. 
Bis zuletzt ist das Feibadteam damit beschäftigt, das Bad auf 
Hochglanz zu bringen. Am Bachlauf beim Kinderbecken muss 
kurz vor Beginn noch eine Leckage beseitigt werden. Des-
halb kann es bei der Öffnung dieses Bereich eine Verzögerung 
geben. Spätestens Mitte Mai sollte aber auch das Kinder-
planschbecken offen sein, sagt der Stellvertretende Betriebs-
leiter Markus Steidle. 
Das Freibadteam wird für Kinder und Erwachsene jeweils einen 
Schwimmkurs anbieten, zusätzlich gibt es einen Kraulkurs. Die 
Termine werden rechtzeitig auf der Homepage stefanshoehe.
de bekannt gegeben. Und wer sich nicht nur schwimmend, 
sondern auch radfahrend im Wasser bewegen möchte, kann 
mittwochs zu einem der beiden 45-minütigen Aquabike-Kurse 
kommen. Geleitet werden sie um 18 Uhr vom Freibadteam und 
um 19 Uhr von Thomas Steinhauser. Interessierte melden sich 
beim Schwimmmeister an. 
Das DLRG, das inzwischen seinen Sitz gleich neben dem Frei-
bad hat, veranstaltet am Samstag, 7. September 2024, die Stadt-
meisterschaft für jedermann im Freibad. 
  
OPEN-AIR-Veranstaltung  
auf dem Hofgut Durrenberg 
Bernd Kohlhepp präsentiert „Hämmerle Räumt Auf!“ am 
14.06.2024 um 20:00 Uhr  
Das schwäbische Kabarett enthält neue Songs, Szenen mit 
Herrn Hämmerle beim Klassentreffen und in „Hamlet“, sowie 
ein Wiedersehen mit Frau Schwerdtfeger, Hotte und Manne. 
Hämmerle überprüft seine Habseligkeiten von Keller bis Spei-
cher, um Platz zu schaffen und den Müll zu trennen, bevor er 
anfällt. Er geht aktuellen Problemen auf den Grund und bietet 
seine einzigartigen Lösungen an. Bernd Kohlhepp wird als viel-
seitiges Talent gepriesen, das mit schwäbischer Mundart virtuos 
umgeht und ein Publikum zum Lachen und Nachdenken bringt. 
Die Veranstaltung findet OPEN AIR statt. Bei schlechtem Wetter 
wird die Veranstaltung im Kulturstadl auf dem Hofgut Durren-
berg stattfinden. Tickets: www.resevix.de.
 
Im Stadtmuseum ist eine Trachtenausstellung 
zu sehen 
Zehn Trachten aus ganz Deutschland sind seit Sonntag im Stadt-
museum zu sehen. Sie sind Vorboten des Deutschen Trachten-
fests, das von Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Juni 2024, in Wangen 
stattfinden wird. 
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Hohe Trachtenprominenz war vertreten, um den Start der 
Ausstellung offiziell zu verkünden. Der Vizevorsitzende des 
Deutschen Trachtenverbands, Gunter Dlabal, und der Gauvorsit-
zende des Bodensee - Heimat - und Trachtenverbands, Werner 
Halder, führten in die Ausstellung und das Wesen der Heimat- 
und Trachtenvereine ein. 
Nach der Begrüßung durch den Leiter des Kultur- und Spor-
tamts, Hermann Spang, stellte Werner Halder die Vielfalt seines 
Verbands vor. Mit 21 Vereinen, wovon drei aus Bayern kommen, 
werden die unterschiedlichen Trachten der Region und das 
dazugehörige Brauchtum gepflegt. Stilistisch gibt es zweierlei 
Trachtentypen in der Region: Die Allgäuer Gebirgstracht und 
die historische Bürgertracht.  Die Trachtler seien keine Muse-
umspuppen, sondern möchten das Brauchtum mit Musik, Tanz, 
Goaßlschnalzen und anderem erhalten und zeigen. Dabei so 
Halder grenzen sich die Heimatvereine ganz klar ab von jenen, 
die am rechten politischen Rand den Begriff Heimat für sich 
beanspruchen. 
Dabei seien die Heimatvereine international verbunden. So fin-
det jedes Jahr die Europiade statt - in diesem Jahr auf Sardinien. 
Dort feierten Gruppen aus 25 Nationen zusammen und präsen-
tierten das Brauchtum ihrer jeweiligen Heimat. 
Nach diesem geweiteten Blick erläuterte Gunter Dlabal das 
Thema der Tracht. Zunächst bedankte er sich bei Hermann 
Spang und der Stadt Wangen dafür, dass zu diesem Deutschen 
Trachtenfest eine Ausstellung hinführen darf. Das habe es noch 
nie gegeben. Seit 30 Jahren wählt der Deutsche Trachtenver-
band jährlich eine „Tracht des Jahres“. In den beiden oberen 
Stockwerken zweigt der Verband nun zehn Kostüme aus den 
verschiedensten Regionen Deutschlands von Schleswig-Hol-
stein bis nach Miesbach in Bayern. 
Der Begriff Tracht sei ein rein deutscher. In anderen Ländern 
werde der Begriff Kostüm bevorzugt. Und wenn man genau 
hinschaue, dann habe sich die Haute Couture bereits der Tracht 
bemächtigt. Als Beispiel nannte er das berühmte Kostüm nach 
dem Entwurf von Coco Chanel. Das Jäckchen sei ein Spen-
cer, wie man es von Trachten aus dem Salzburgischen kenne. 
Heute seien Jeans die Tracht der Menschen, also eine Stan-
dardkleidung. 
Die Trachten, die jetzt im Museum präsentiert werden, sind aller-
dings festliche Kleidungsstücke, Hüte, Hauben und Accessoires. 
Die Ausstattung einer Tracht erzählt auch immer etwas über die 
wirtschaftlichen Umstände der Region, aus der sie kommt. So 
wies Gunter Dlalbal beispielsweise bei der Hohenlohisch-Fran-
kischen Tracht auf die hochwertige Ausstattung hin. So hätten 
die Bauern aus dieser Region ihre Rinder bis nach Südfrankreich 
gebracht und sie dort direkt vermarktet. Dies habe zu einem 
stattlichen Reichtum geführt, der sich unter anderem an den 
reichen Knöpfen ablesen lasse. Oder die Tracht aus dem Thü-
ringischen Rula - dort haben die Menschen früher im Winter 
Uhren gebaut und sie im Sommer auf Märkten verkauft. Deshalb 
habe die Rulaer Frauentracht den Anschein einer Markthändle-
rin. Die Schwälmer Tracht (Hessen) hat ein Käppchen, das laut 
Dlabal von den Brüder Grimm als Vorbild für das Rotkäppchen 
genutzt wurde. Der Mantel der Altenburger Tracht (Thüringen) 
sei so groß, dass damit ein ganzer Pferderücken bedeckt wer-
den könne - auch ein Zeichen von Reichtum, wie Dlalbal sagte. 
Mit der Kür der „Tracht des Jahres“ verbindet der Deutsche 
Trachtenverband die Absicht, das Kulturgebiet Deutschland 
abzubilden. 
Dass das Deutsche Trachtenfest vom 7. bis zum 9. Juni 2024 in 
Wangen gefeiert wird, wurde vor elf Jahren beim 100-jährigen 
Bestehen des Wangener Trachtenvereins ins Auge gefasst und 
seit drei Jahren intensiv vorbereitet. Nach dem Galaabend am 
Freitag auf der Sparkassen-Kulturbühne in der ERBA wird es 

am Samstag von 10 bis 18 Uhr Darbietungen in der Altstadt 
und auf dem LGS-Gelände geben. Abends wird wieder auf der 
Sparkassen-Kulturbühne getanzt, gespielt und gefeiert. Am 
Sonntag beteiligen sich nach dem Gottesdienst in St. Martin 
ab 12.30 Uhr rund 3500 Trachtenfreunde und viele Musikka-
pellen am Umzug durch die Altstadt. Er mündet beim Milchpilz 
ins LGS-Gelände und führt zur Sparkassen-Kulturbühne, wo es 
einen Fahneneinmarsch geben wird.
 
Partnerschaftsverein Wangen 
Der Bürgerbus fährt wieder nach Prato 
Partnerschaftsverein bittet um möglichst frühzeitige 
Anmeldung 
Der Partnerschaftsverein Wangen bietet wieder eine Bürger-
fahrt zum Stadtfest nach Prato an. Dieses Mal fährt der Bus am 
Samstag, 7. September 2024 in die Toskana und am Dienstag, 
10. September 2024 zurück. Dazwischen liegen erlebnisrei-
che Tage, deren Höhepunkt am Sonntagabend der abendliche 
Umzug, Corteggio Storico, in der Partnerstadt ist. 
Lucia Keller bietet folgendes Programm an: Die Anreise ist 
geplant über Melide am Luganer See und Cremona. An bei-
den Orten macht der Bus Pause für einen Bummel und Mit-
tagessen. Abfahrt ist am Samstag, 7. September, um 6 Uhr an 
der Praßbergschule. Gegen 18.30 Uhr werden die Zimmer im 
„Hotel Milano” in Prato bezogen. Anschließend gibt es ein tos-
kanisches Abendessen im Restaurant Passaparola. 
Am Sonntag besteht die Möglichkeit zu einem Halbtagsausflug 
mit dreistündiger Wanderung von Vinci Uomo Vitruviano nach 
Cerreto Guidi. Abfahrt ist um 9 Uhr. Nichtwanderer können das 
Museum in Vinci besichtigen. Den Nachmittag verbringen die 
Reisenden im Trubel des Stadtfests. Krönung ist am Abend der 
Corteggio Storico. 
Tags darauf führt ein Ausflug ab 9 Uhr nach Bologna. Dort ist 
eine Stadtführung geplant. Nach der Mittagspause fährt der 
Bus zum Kriegsgräberfriedhof am Passo di Futa. Um 18.30 Uhr 
starten die Wangener zum Abendessen im Circolo I Risorti in La 
Querce / Prato. Die Freunde dort servieren Pizza und Wein. Am 
Dienstag, 10. September, geht es um 8.30 Uhr zurück entlang 
der Riviera Versilia (Viareggio - Carrara) nach Sestri Levante. Die 
Rückkehr nach Wangen ist für 22 Uhr vorgesehen. 
Preis und Leistungen:  
Die Reise kostet für Mitglieder des Partnerschaftsvereins  
350 Euro pro Person im DZ, Nichtmitglieder bezahlen 385 Euro 
pro Person im DZ, Einzelzimmerzuschlag 75 Euro. Darin enthal-
ten sind folgende Leistungen: 
Fahrt im Reisebus, dreimal ÜF, Abendessen im Restaurant Pas-
saparola, Ausflüge. Nicht im Preis enthalten sind die Stadtfüh-
rung in Bologna (5 Euro) und das Essen in La Querce (15 Euro). 
Um die Reise endgültig buchen zu können, hofft Lucia Kel-
ler auf möglichst frühzeitige Anmeldungen unter E-Mail:  
keller-wangen@gmx.de 
  
Stadt- und Erlebnisführer Wangen im Allgäu 
Neuer Reiseführer pünktlich zur Landesgartenschau 2024 
Rechtzeitig zur Landesgartenschau Baden-Württemberg 2024 
erscheint in Zusammenarbeit mit der Stadt Wangen der detailrei-
che Stadt- und Erlebnisführer Wangen im Allgäu. 
Bunt, vielfältig und lebendig: Wangen im Allgäu  
„Erleben - entdecken - genießen“, unter diesem Motto lässt sich 
mithilfe des Freizeitführers die Große Kreisstadt kennenlernen. 
Auf rund 250 Seiten spiegelt das Buch die bunte Vielfalt Wan-
gens wider: Mit Geschichte und Sehenswürdigkeiten, regionaler 
Handwerkskunst, Shoppingmöglichkeiten, Gastronomie- und 
Hotelempfehlungen, Tipps zum Radfahren und Wandern, Pro-
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dukten aus der Region sowie Infos zu Handel und Gewerbe. 
„Das Buch ist ein echtes Must-Have für Tagesausflügler und 
Urlauber. Aber auch Einheimische werden sich angesprochen 
fühlen und die Stadt nochmals von einer ganz anderen Seite 
kennenlernen“, so Gästeamtsleiterin Belinda Unger und Reise-
journalist und Autor Martin Andree bei der gemeinsamen Prä-
sentation des Reiseführers. 
Ausflugsziele über Wangen hinaus 
Eine spannende Auswahl an interessanten und lohnenswerten 
Ausflugszielen im benachbarten Oberschwaben, am nahe gele-
genen Bodensee und im Allgäu rundet das Buch ab. 
Der Reiseführer ist ab sofort im Buchhandel zum Preis von 
14,80 € erhältlich 
Über den Verlag  
Der Reise-Idee Verlag mit Sitz in Kempten hat sich seit über  
20 Jahren auf die Herausgabe von Reiseführern für die Alpen-
region spezialisiert. Jährlich setzt der Verlag mehrere Buchpro-
jekte um, die sich durch sorgfältige Recherche und lebendiges 
Design auszeichnen. 
  
50. Tanzkaffee mit den Wangener Salonikern 
Der Tanzkaffee am Donnerstag, 16. Mai, ab 15 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Ulrich wird als Jubiläum gefeiert. Unter der Lei-
tung von Gerd Frank spielen die Saloniker ein Musikprogramm, 
das die Besucher vorher ausgewählt haben. Die Cellistin der 
Saloniker singt Schlager der Goldenen Zwanziger, ein Turnier-
tanzpaar führt zwei Solotänze vor. Das Serviceteam bietet Kaf-
fee, Kuchen und weitere Getränke an. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebeten. 
Die Tanzkaffeereihe findet ihre Fortsetzung am 6. Juni und  
4. Juli ab 14 Uhr auf dem Tanzboden der Landesgartenschau 
und am 10. Oktober und 7. November ab 15 Uhr wieder im 
Gemeindezentrum St. Ulrich. 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
Fachbereichsleitung (w/m/d) Steuern und Abgaben
für die Stadtkämmerei 
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
- Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A 12, bzw. Entgelt-

gruppe 11 TVöD 
  
Sachbearbeitung (w/m/d)
für die Ortsverwaltung Leupolz 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 14 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
  
Raumpfleger/in (w/m/d) für die Stadtbücherei 
-  unbefristete Teilzeitstelle mit 14,82 Wochenstunden 
-  Eingruppierung bis EG 2 TVöD 
  
Staatlich anerkannte Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/
in bzw. pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kita Neu-
ravensburg im Kindergarten und für eine Krippengruppe 
sowie eine Waldgruppe 
-  unbefristete Voll- und Teilzeitstellen 
-  Eingruppierung bis EG S 8 a TVöD-SuE 

Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
  
Im Pflegeheim der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
Hauswirtschaftliche/r Mitarbeiter/in (w/m/d) in Teilzeit mit 
11,70 Wochenstunden 
-  unbefristete Teilzeitstelle 
-  Eingruppierung bis EG 2 TVöD 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
  
Nähere Informationen und die ausführlichen Ausschreibungen 
zu diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 21. Mai 2024 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.   

AUS DEM UMLAND

fpt robotics Cup 
41. Amtzeller Pfingstturnier der U17-Junioren am 18. und 
19. Mai 2024 in Amtzell 
Teilnehmende Mannschaften: 
CFC Salem (USA) , FC Südtirol (Italien), 
NK Lokmotiva Zagreb (Kroatien), FC St. Gallen (Schweiz), 
SC Freiburg, 1. FC Heidenheim, SV Elversberg und die SGM SV 
Haslach/SV Amtzell 
Samstag ab 11.00 Uhr 
Sonntag ab 10.00 Uhr  
(Endspiel um den fpt robotics Cup 17.00 Uhr) 
Gespielt wird im Eggenbachstadion in Amtzell 
Frauen und Jugendliche Eintritt frei!!! 
Rahmenprogramm: 
Freitag, 17. Mai ab 17.00 Uhr 
„Feierabendhock“ im Stadion 
mit Ankunft der Mannschaften 
Samstag, 18. Mai ab 20.00 Uhr 
Öffentlicher und „Offizieller Empfang“ der Mannschaften 
im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei !!!) 
Für Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Amtzell 
Im Anschluss: Welcome Party mit DJ „Dani F.“  
Sonntag, 19. Mai ab 18.30 Uhr  
Siegerehrung und Turnierparty  mit der Allgäuer Partyband 
„Wildbock“(a bockwilde Musik) 
im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei !!!) 
Weitere Informationen unter  
www.pfingstturnier-sv-amtzell.de 
Auf Euren Besuch freut sich der SV Amtzell 
 
Programm für Väter, Mütter und die Kinder 
auf der Waldburg 
An Christi Himmelfahrt, Vatertag, 09.05.24 und Muttertag, 
12.05.24 startet jeweils um 10 Uhr und um 13 Uhr das Kinder-
programm mit kindgerechter Burgführung, Kasperletheater 
und anschließendem Kinder-Ritter-Turnier mit Armbrustschie-
ßen, Lanzenstechen und Schwertkampf. Parallel zur Kinder-
führung findet jeweils auch eine Erwachsenenführung statt. 
Weitere Familienführungen starten um 11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr. 
Für das leiblich Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
An Christi Himmelfahrt wird es zünftig auf der Waldburg. 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen12 Nr. 19 vom 10.05.2024

Ab 11 Uhr spielen die Finkel Buam spielen auf. Genießt die 
Atmosphäre bei freiem Eintritt in den Innenhof der Waldburg. 
Machen Sie den Vatertag 2024 zu einem unvergesslichen Erleb-
nis, genießen Sie die Waldburg und entdecken Sie die Schön-
heit der Region. 
Am Muttertag werden alle Mütter mit einem Glas im Innenhof 
der Waldburg begrüßt. 
Immer spannend für Groß und Klein 
Die Waldburg ist täglich, außer montags von 10 bis 18 Uhr geöff-
net und hat viel zu bieten für Groß und Klein. Die Aussichtsplatt-
form auf dem Dach der Waldburg lockt mit einer Aussicht über 
Alpen, Bodensee und schwäbische Alb. Kettenhemden, Rüstun-
gen, Kleider und Accessoires warten im Fotoshooting-Raum 
darauf in Szene gesetzt zu werden - ein unvergessliches Fami-
lienfoto garantiert. 
Die Escape-Truhen für Erwachsene und Kinder können täglich 
gebucht werden. 
Durch die Burg gehen und dabei Rätsel lösen, Schlösser kna-
cken und Schatztruhen öffnen. 
Weitere Infos und Buchung der kniffligen Schatztruhen unter: 
christoph@schlosswaldburg.de 
Ebenfalls täglich können Kinder auf Gespensterrallye durch die 
Waldburg gehen. Mit Hilfe des Burggespensts Schorsch beant-
worten sie knifflige Fragen und können sich so einen Schoko-
goldtaler verdienen. 
Im Bistro der Waldburg gibt es neben Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränken auch ein kleines Speisenangebot. 
 
Vogler´sche Hammerschmiede Amtzell 
Öffentliche Führung 
Sonntag, 12. Mai 2024 
10:30 Uhr und 14:00 Uhr 
Die Vogler´sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 
eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Es-
sen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der 
Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zan-
gen und verschiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden 
einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebe-
nen Fallhämmern vorgeführt werden können, hängt wie früher 
vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiede-
feuer in der Esse brennt und rotglühendes Eisen unter Hammer-
schlägen Form annimmt, fällt es leicht sich den Schmiedealltag 
von Einst vorzustellen. 
Zu den öffentlichen Führungen ist keine Voranmeldung nötig.
 

Landesgartenschau 2024

Die Stadtbücherei Wangen im Allgäu bietet 
mit Partnern ein umfangreiches Programm 
mit viel prominenter Beteiligung 
Wo Autoren, Bücher und Garten sich treffen  
Die Stadtbücherei ist auf der Landesgartenschau immer dienstags 
mit der Reihe Kunter.Bunte.Literatur vertreten.  
Große und kleine Literaturfreunde können an unterschiedlichen 
Plätzen auf dem Landesgartenschaugelände Literatur live erle-
ben. Zusammen mit der Leseinitiative „Hergatz liest“ und der 
„Wangener Lesebühne“ hat die Stadtbücherei Wangen einen 
bunten Strauß unterschiedlicher Literaturveranstaltungen 
zusammengestellt. Dabei wechseln klassische Autorenlesun-
gen bekannter Autoren mit musikalisch-literarischen Program-
men und ungewöhnlichen Kulturformaten. 

Prominente Autoren und Künstler 
Neben dem Bestsellerautor Wladimir Kaminer, der mit alten 
und neuen Schrebergartengeschichten am 4. Juni um 19.30 Uhr  
auftritt, haben  Alex Capus  (7. Mai, 19.30 Uhr) und Heinrich 
Steinfest (1. Oktober, 19.30 Uhr) ihr Kommen angekündigt. 
Und auch die bekannte Schauspielerin ChrisTine Urspruch 
ist zusammen mit dem Klangkünstler Viz Michael Kremietz 
am 9. Juli um 19.30 Uhr mit einem eigens für die Landesgar-
tenschau zusammengestellten Klang & Lyrik Programm dabei. 
  
Vom Segeln und der Poetik 
Die Zwillinge Hansen und Paul Hoeppner lesen gemeinsam 
mit Anna König aus ihrer Neuerscheinung „Alle an Bord“ und 
erzählen dabei von Segelabenteuern (28. Mai, 19.30 Uhr). Sogar 
eine Lesung aus der vierten Dimension wird es geben, wenn am  
20. August um 19.30 Uhr, auf der Argenbühne die Lesebühne 
„BarJederVernunft“ mit fünf Autorinnen und Autoren zu Gast 
ist, die Texte lesen aus Schubladen, die keine Schubladen ken-
nen und danach an der Bar im Gespräch mit Moderator und Pub-
likum die elementarsten, die Poetik betreffenden Fragen klärt. 
  
Erlesene Orte mit Wangener Prominenz 
Die Stadtbücherei Wangen lässt ihre Literaturreihe „Erlesene 
Orte“ wieder neu aufblühen, bei der zwei Wangener Bürge-
rinnen und Bürger zur Happy Hour an einem idyllischen Platz 
in der Natur aus ihrem Lieblingsbuch oder einem Buch, das 
ihnen wichtig ist, vorlesen. Fest zugesagt haben unter ande-
rem: RNG-Schulleiter Michael Roth und Valeria Dziuba (18. Juni), 
Oberbürgermeister Michael Lang und seine Tochter Juliana  
(25. Juni), Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß und Gemeinderätin Han-
nah Rogosch (2. Juli), und der Schauspieler Lukas Kientzler mit 
Eleonore Zantner und Ingrid Kraft-Bounin (30. Juli). 
  
„Hergatz liest“ für Spaziergänger 
„Hergatz liest“ mit Andrea Warthemann und Elke Zimmermann 
lädt am 7. Mai, 13. August und am 10. September zu literari-
schen Spaziergängen über das Landesgartenschaugelände ein, 
bei denen Gartentexte und Lyrik mit praktischem Gartenwis-
sen angereichert werden. Beginn ist um 17.30 Uhr am Rund-
ling im Auwiesenpark. Am 27. August gibt es am Rundling eine 
etwas andere Literaturvorstellung - mit Hilfe eines Glücksrads. 
Zusammen mit dem Musikduo Twofold  präsentieren sie „Live 
Lyrics“ und lesen die deutschen Übersetzungen der Liedtexte. 
„Hergatz liest“ hat außerdem eine Lesung mit dem Schweizer 
Schriftsteller Patrick Tschan am 24. September auf der Argen-
bühne initiiert. 

Literatur für Ausdauernde 
Die Wangener Lesebühne mit Diemut Bek bietet dagegen ver-
schiedene Programme mit regionalen Autorinnen und Autoren 
an: Einen Lesemarathon mit dem Titel „Literatur im Argengarten 
- Lesen im Blütenmeer“ bieten 14 Autorinnen und Autoren am 
14. Mai von 10 bis 17 Uhr auf der Sparkassen-Kulturbühne an. 
Unter dem Titel „Mein Buch, Dein Buch“ lesen am 11. Juni acht 
Autorinnen und Autoren auf der Argenbühne aus ihren Büchern 
und Neuerscheinungen. Einen schwäbisch-alemannischen Tag 
unter dem Titel „Von allem Ebbes“ gibt es am 23. Juli von 12 bis 
18 Uhr auf der Sparkassen-Kulturbühne, an dem gelesen, gesun-
gen und musiziert wird. Der Abend am 10. September widmet 
sich unter dem Titel „Unter fremden Dächern - Vertreibung, 
Flucht und Freiheit!“ Schlesiens Dichtern in Wangen. 
  
Kunter.Bunte.Literatur für Kinder 
Auch für die Kinder wurde unter der Federführung der Stadtbü-
cherei und „Hergatz liest“ ein abwechslungsreiches und attrak-
tives Literaturprogramm auf die Beine gestellt. 
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Bekannte Autorinnen lesen für Kinder  
So können Kinder jeden Dienstag ab 15 Uhr in die Welt der Lite-
ratur eintauchen, Autorinnen und Autoren kennenlernen oder 
das nächste Lieblingsbuch entdecken. Es gibt Lesepicknicks im 
Wechsel mit Lesespaziergängen, eine Buchstabensuche in der 
Natur, eine Buchbindeaktion mit Stöckchen, einen Wildbienen-
workshop mit der Biologin und Autorin Bärbel Oftring und die 
bekannte Kinder- und Jugendbuchautorin Nina Blazon liest 
aus ihrem Buch „Ein Baum für Tomti“ und lädt anschließend zu 
einer Baumerkundungstour ein. 
  
Ab zum Vorlesefriseur  
Ein besonderes Highlight ist der Besuch des Vorlesefriseurs 
Danny Beuerbach. Unter dem Motto „BOOK A LOOK“ bekom-
men Kinder von ihm einen neuen Haarschnitt und „bezahlen“ 
diesen mit einem Buch aus dem sie vorlesen. Der Haarschnitt 
kann natürlich auch an Eltern verschenkt werden. Hauptsache, 
es wird vorgelesen. 
Damit all dies möglich ist, werden die Veranstaltungen im Rah-
men des KulturSommers Baden-Württemberg großzügig von 
der Baden-Württembergstiftung unterstützt und mitgetragen. 
 
Von Montag 20. bis Sonntag 26. Mai 2024 ist die Stadtbücherei 
auch Gastgeberin im Treffpunkt Wangen im Comptoir-Gebäude. 
 
Offizieller Start für die neue Skateanlage 
Nun rollt also alles was auf einer Rampe rollen kann: Skater, 
Bmx-Fahrer, Scooter und Inliner. Am 1. Mai ging die Rampe 
hinter der Argensporthalle offiziell in Betrieb. 
Umlagert von Familien und Freunden nahmen die Fahrer die 
Anlage in Besitz. Zuvor allerdings wurde sie ganz traditionell 
mit einem Schnitt durchs gelbschwarze Band freigegeben. 
Lajos Elsner blickte auf die Entwicklung der Skateanlage zurück. 
2019 hatte er sich mit einer Projektskizze bei NextGenERBA 
beworben. Dies war der Ausgangspunkt. Er bezeichnete es als 
einen Traum für alle Skater, viele Kinder und Jugendliche, dass 
heute die Anlage steht und auf Dauer genutzt werden kann. Mit 
ihm gemeinsam hatten Tobias Engstler, Sebastian Gelfart und 
Michael Müller die Planungen für sei Anlage vorangebracht., 
die dann im April mit dem Spezialisten Andreas Schützinger, 
genannt Schützi, umgesetzt wurde. Er dankte insbesondere 
Oberbürgermeister Michael Lang für die Unterstützung der 
Stadt in dem gesamten Prozess und der Landesgartenschau, 
ohne die das Projekt nicht verwirklicht worden wäre. 
Rückkehr der Skater 
 „Eigentlich kommen die Skater wieder an den Ort nach Hause 
zurück, an dem sie zu Beginn waren - auf die Argeninsel“, sagte 
OB Lang. Denn bis zum Bau der Lothar-Weiß-Halle gab es auf 
der Argeninsel eine Rampe. Diese zog dann zum Jugendhaus 
an die Leutkircher Straße. „Die neue Rampe wird die Anlage 
beim Jugendhaus nicht ersetzen“, sagte er. Jetzt, wo die Lan-
desgartenschau läuft habe man bei der Stadt auch wieder Zeit, 
sich mit der Erneuerung der in die Jahre gekommenen Anlage 
beim Jugendhaus zu befassen. 
Dank an alle Mitwirkenden 
Er dankte Lajos Elsner, dass er immer an dem Projekt drangeb-
lieben sei, und dem ganzen Team für sein Engagement. Mit dem 
Platz hinter der Argensporthalle habe man nun einen sehr gut 
passenden Ort gefunden, denn hier werden die Fahrer auch 
gesehen, wenn sie ihre Kunststücke zeigen. Seinen Dank rich-
tete er auch an die Jugendgemeinderäte für ihren Einsatz, an 
diesem Mittag vertreten durch Moses Keller und Benjamin Leist.  
Treffpunkt Sportpark 
Der Sportpark habe sich bereits in den ersten Tagen der Lan-
desgartenschau zu einem Treffpunkt der Jugend - auch gegen 

Abend entwickelt, freute sich OB Lang. Wer Lust hat kann dort 
auch Basketball oder Volleyball spielen. Bälle gibt es in den 
Metallboxen im Park. 
 
Europatage auf dem Gelände der  
Landesgartenschau 
Zwei Tage im Zeichen Europas und der Europawahl 
Diskussionsrunden, Gespräche und Vorträge kreisen um 
das Thema „Was ist uns Europa wert? 
Die Veranstaltungen zu Europa am 10. und 11. Mai 2024 auf der 
Bühne auf der Argenwiese und auf dem Platz der Kirchen wer-
den getragen von einem Bündnis der evangelischen Kirchen-
gemeinde, des Arbeitskreises christlicher Kirchen (ACK), der 
evangelischen Akademie Bad Boll, des Partnerschaftsvereins 
und der Stadt Wangen im Allgäu. 
Erstmals 2006 begangen, wollen die Veranstalter das Bewusst-
sein für den europäischen Einigungsprozess fördern und die 
Werte in der Europäischen Union vermitteln. Im Jahr der Lan-
desgartenschau 2024 finden die Veranstaltungen erstmals an 
zwei Tagen statt. 
Den Auftakt am Freitag, 10. Mai 2024, von 11 bis 12 Uhr über-
nimmt der Europaexperte und Jurist Prof. Jan Bergmann. Er 
spricht auf der Bühne auf der Argenwiese zum Thema „Euro-
päische Union: Wie geht Osterweiterung?“ Beruflich berät er 
Länder, die eine Aufnahme in die Europäische Union anstre-
ben, wie der Eintritt gelingen kann. Axel Schindler sorgt mit 
der Gitarre für kleine, entspannte Pausen. Anschließend tref-
fen sich die Teilnehmenden um 12 Uhr zum Mittagsgebet auf 
dem Platz der Kirchen mit dem Prof. Bergmann und Pfarrerin 
Friederike Hönig. Ab 13 Uhr bestreitet Bergmann dort auch 
das „Tischgespräch“ unter dem Motto, „Was Sie / was Du schon 
immer über Europa wissen wollten / wolltest...“ Dort kann von 
Besucherinnen und Besuchern bis 15 Uhr alles gefragt werden, 
was zu Europa interessiert. Auch das Friedensgebet von Friede-
rike Hönig und Prof. Jörg Wendorff während der „Abendklänge“ 
ab 17 Uhr nimmt sich des Themas an. 
Am Samstag, 11. Mai 2024 geht es vor allem um Europa und die 
bevorstehende Europawahl im Juni. Um 11 Uhr spricht Pfarrer 
Albrecht Knoch eine Stunde mit der ehemaligen Vizepräsiden-
tin des Europaparlaments, Evelyne Gebhardt, sowie mit Bruno 
de Soultrait, der Wangens französische Partnerstadt La Garen-
ne-Colombes vertritt. Evelyne Gebhardt ist gebürtige Franzö-
sin und überzeugte Europäerin. Sie wird aus ihrer Erfahrung im 
europäischen Parlament berichten und warum wir Deutsche 
ohne Europa gar nicht mehr können. 
Um 12 Uhr schließt sich auf dem Platz der Kirchen das Mittags-
gebet an. 
Europa steht auch Nachmittag im Mittelpunkt des „Tischge-
sprächs“ mit dem Geschäftsführer des Arbeitskreises Christ-
licher Kirchen (ACK) in Baden-Württemberg, Dr. Albrecht 
Haizmann. Er geht gemeinsam mit Albrecht Knoch und Evelyne 
Gebhardt der Frage nach: „Was ist uns Gemeinschaft wert?“ Im 
Fokus steht dabei das Europamanifest der ACK. 
Anschließend ist von 16 bis 17 Uhr ein Gespräch mit Jugendli-
chen zur Frage „Was verbinden Jugendliche, die längere Zeit im 
europäischen Ausland lebten, mit Europa?“ geplant. Alexandra 
Weidmann (Jugendreferentin der Stadt Wangen) und Prof. Jörg 
Wendorff sprechen mit Franziska Gaugler, die als Studentin der 
in Italien war. Anna Große verbrachte längere Zeit in Wangens 
italienischer Partnerstadt Prato (Toskana) und war im vergan-
genen Jahr beteiligt an einem von der EU geförderten Projekt 
der drei befreundeten Städte Prato, Ebensee (Österreich) und 
Wangen. 
Tim Haug vom Deutschen Roten Kreuz wird in die Veranstal-
tung eingebunden mit der Frage, welche Erfahrungen es mit 
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der inzwischen europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 
gibt. Bei dieser Veranstaltung gibt es Musik von der Band Loo-
natic aus Weingarten. 
 

Angebot im Landkreispavillon  
auf der Landesgartenschau in Wangen  
Guter Start ins Familienleben - Tag der Familie am 15. Mai 
2024 
Angefangen bei der achtsamen Zyklusbeobachtung für Frauen, 
über die natürliche Methode, eine Schwangerschaft zu pla-
nen, bis hin zu Fragen und Unterstützung rund um Geburt und 
junge Familie im Landkreis Ravensburg bietet profamilia, die 
Schwangerenberatung der Caritas und die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises Informationen und einen Einblick in 
ihre Arbeit an. Herzliche Einladung an alle Mädchen, Frauen, 
Paare und werdende Eltern! 
Kommen Sie im Landkreispavillon vorbei, wir sind den gan-
zen Tag für Sie da! 
 

Landwirtschaft und Tradition  
auf der Landesgartenschau Wangen 
Die Landesgartenschau in Wangen im Allgäu öffnet seit dem 
26. April 2024 für 164 Tage ihre Tore für Besucher aus nah und 
fern. Mit dabei ist ein großer Themenbereich unserer heimi-
schen Landwirtschaft im HeuMahdLand. In einem von der der 
TU München errichteten Pavillon präsentiert sich die Landwirt-
schaftsbranche mit viele Facetten. Neben der Ausstellung zu 
aktuellen Themen, hört man im White room von Landwirten 
vor Ort ihre Gedanken zu Themen wie Kuh und Klima oder die 
Zukunft der Branche. Die LandFrauen aus dem Württember-
gischen-Allgäu sind täglich am Stand präsent. „Unsere Land-
Frauen teilen ihr Wissen um den LandFrauengarten und geben 
Einblick in die Regionale Küche“ so Christa Fuchs, Vorsitzende 
der LandFrauen Württembergisches Allgäu. 
„Es wird uns eine Ehre sein, viele Menschen bei uns begrüßen 
zu dürfen und Ihnen ein Stück unserer Heimat zeigen zu kön-
nen. Unser landwirtschaftlicher Pavillon, mit all seinen Facet-
ten, gibt einen guten Einblick in die Landwirtschaft“ so Rosi 
Geyer-Fäßler vom Bauernverband Allgäu-Oberschwaben und 
einer der Organisatorinnen. „Jeder Tag hier soll ein einzigarti-
ges Erlebnis für Jung und Alt werden.“ 
„Ein besonderes Highlight ist ALMA, die größte Kuh im Allgäu“, 
sagt Werner Müller. „ALMA ist nicht nur ein Symbol für die Größe 
unserer Landwirtschaft, sondern auch für die Qualität und den 
Stolz, den wir in unsere Arbeit legen”, so Müller weiter. 
Die Landesgartenschau in Wangen ist mehr als nur eine Ausstel-
lung; sie ist das längste Sommerfest im Allgäu. „Wir sind stolz 
auf das gesamte Programm und die tolle Atmosphäre, die wir 
geschaffen haben”, fügt Nuber hinzu. „Wir laden alle ein, Teil die-
ser wunderbaren Erfahrung zu sein.” 
Die HeuMahdLand-Macher sind die LandFrauen Württember-
gisches Allgäu, die Landjugend Württemberg-Hohenzollern, 
der Maschinen-und Betriebshilfsring Allgäu-Bodensee, Berufs-
schule Wangen, Landwirtschaftsamt Ravensburg, LAZBW und 
der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 9. – 20. Mai 2024 
  
Donnerstag, 9. Mai – Hochfest Christi Himmelfahrt 
10:30 Uhr Landesgartenschau – 
 Gottesdienst auf der Hauptbühne, 
 anschließend Prozession zum 
 „Garten der Kirchen“ 
Sonntag, 12. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Heilige Messe 
19:00 Uhr Maiandacht mit eucharistischem Segen – 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia 
Mittwoch, 15. Mai 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 16. Mai 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 19. Mai – Hochfest Pfingsten 
10:30 Uhr Hochamt – 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
18:00 Uhr Feierliche Pfingstvesper in St. Martin 
Montag, 20. Mai – Pfingstmontag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
10:30 Uhr Landesgartenschau – 
 Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf der Haupt-

bühne 
 Predigt: Ministerpräsident Winfried Kretschman ist 

angefragt 
  
Besondere Totengedenken: 
Mittwoch, 15.05. 
Pfarrer Anton Gregg 
(Jahrtag gestiftet) 
  
Maiandachten 
Wir laden alle ganz herzlich zu unseren Maiandachten am Mut-
tertag, 12. Mai um 19 Uhr mit eucharistischem Segen, musika-
lisch mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia und am 26. Mai um 
19.30 Uhr gestaltet von den Landfrauen ein. 
  
Lebendiges Wort 
Am Mittwoch, 15. Mai, 19.45 Uhr laden wir Sie herzlich ins Pfarr-
haus St. Andreas zum Bibelgespräch „Auftanken und Dampf-Ab-
lassen“ mit Bruder Pascal Sommerstorfer ofm ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. 
Zur Einstimmung ergeht die herzliche Einladung zur Abend-
messe um 19 Uhr in die Pfarrkirche. 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Unser nächstes Treffen wird wegen Christi Himmelfahrt um eine 
Woche nach hinten verschoben, es findet also erst am 16. Mai 
um 14 Uhr im Andreashaus statt. Wir laden alle Interessierte 
dazu herzlich ein. 
Team Seniorenkreis 
  
Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 10. Mai nicht besetzt. 
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Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/97343

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Prüfungszeit ist Segenszeit 
Die Realschule beginnt ihre Prüfungszeit ab dem 15. Mai. In 
dieser Zeit möchten wir alle Prüflinge unterstützen und bieten 
daher in der Kirche St. Martin & St. Ulrich Segenstüten als Stär-
kung für diese Tage und Wochen an. 
Die Segenstüten sind gefüllt mit guten Dingen für Körper und 
Geist. Diese sollen alle Prüflinge für ihre Prüfungen bestärken, 
ermutigen und ihnen zusagen: „Du bist nicht allein“. Gerne dür-
fen Sie diese Tüten in der Kirche St. Martin & St. Ulrich abholen 
und sie den Prüflingen zukommen lassen. Sie werden nach den 
Osterferien bereitgestellt. 
 

Kirchenmusik St. Martin Wangen 
Mittwoch, 15. Mai, 20 Uhr 
Orgelabend 
Franz Raml an der Orgel 
Werke von Vierne, Dupré u.a. 
Eintritt: 8 € 

Maiandachten 
... feiern wir dieses Jahr in den Kirchen und Kapellen unserer 
Seelsorgeeinheit am: 
Mittwoch, 8. Mai 
19.00 Uhr Rochuskapelle 
Muttertag, 12. Mai 
14.30 Uhr Kirche St. Laurentius, Leupolz 
 (gestaltet von den Schönstattgruppen) 
19.00 Uhr Kirche St. Andreas, Niederwangen 
 (mit eucharistischem Segen), 
 musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
19.00 Uhr Kirche St. Petrus, Deuchelried, 
 musikalische Gestaltung: Stubenmusikgruppe 

Appelt 
Mittwoch, 15. Mai 
19.00 Uhr Rochuskapelle 
Donnerstag, 16. Mai 
14.00 Uhr Kirche St. Laurentius, Leupolz (für Senioren) 
Pfingstmontag, 20 Mai 
19.00 Uhr Spitalkirche Wangen (mit eucharistischem Segen) 
Mittwoch, 22. Mai 
19.00 Uhr Rochuskapelle 
Sonntag, 26. Mai 
19.00 Uhr Kirche St. Petrus, Deuchelried 
 (mit eucharistischem Segen) 
19.30 Uhr Kirche St. Andreas, Niederwangen 
 (gestaltet von den Landfrauen) 
Mittwoch, 29. Mai 
19.00 Uhr Rochuskapelle 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein und danken allen, die sich 
in die Gestaltung der Maiandachten einbringen. 

Christi Himmelfahrt in der Seelsorgeeinheit Wangen  
Zum Hochfest Christi Himmelfahrt gehört in unserer Diözese 
traditionell die Flurprozession mit der Bitte um gedeihliches 
Wetter und Wachstum der Früchte. 
So auch in diesem Jahr, jedoch nicht wie sonst üblich mit einer 
Sternprozession zur Friedenslinde bei Nieratz, sondern auf dem 
Gelände der Landesgartenschau. Wir beginnen mit der Heiligen 
Messe um 10.30 Uhr auf der Hauptbühne („Sparkassen-Kultur-
bühne“) der Landesgartenschau. 
Der Eintritt für Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer ist 
an diesem Morgen - einmalig und ausnahmsweise - frei: am Ein-
gang Spinnereistraße (Nähe Pförtnergebäude ERBA, am neuen 
Parkhaus bzw. bei der Waldorfschule) bis 10.30 Uhr. Bitte sagen 
Sie, Sie möchten zum Gottesdienst. Dann können Sie das Lan-
desgartenschau-Gelände an diesem Eingang - nur an diesem 
Eingang! - kostenlos betreten. 
Nach der Messfeier geht die Prozession zum „Garten der Kir-
chen“, wo die Feier mit dem Wettersegen endet. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, entweder am Platz der Kirchen ein mit-
gebrachtes Picknick zu verzehren oder mit anderen zu teilen. 
Die Gartenschau bietet auch eine Außengastronomie, wo man 
sich noch verpflegen und begegnen kann. Eine eigene Bewir-
tung durch die Seelsorgeeinheit gibt es in diesem Jahr nicht. 
Auch die Kirchengemeinden Karsee und Leupolz feiern Christi 
Himmelfahrt gemeinsam. Um 9 Uhr beginnt der Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Kilian, Karsee. Die anschließende 
Prozession führt über die Fluren und Felder. Der Abschluss wird 
wieder in der Pfarrkirche sein. 

Lebendiges Wort 
Bibelgespräch „Auftanken und 
Dampf-Ablassen“ 
mit Bruder Pascal Sommerstorfer 
ofm 

Mittwoch, 15. Mai, 19.45 Uhr 
(nach der Abendmesse) 
Pfarrhaus St. Andreas, Niederwangen 
Eintritt frei 

Trauerweide 
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 14. Mai, 
18.00 - 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6,  
88239 Wangen 
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Oase 
Herzliche Einladung zu Begegnung und Frühstück 
am Donnerstag, 16. Mai, 9 - 11 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Ulrich 
  
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen.“ | Joh 12,32 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen    
Donnerstag, 09.05. - Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Garten der Begegnung (Stadtkirche) 
 „Kleiner Gottesdienst“ gestaltet von „Ehrenamtli-

chen feiern Andacht“ 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS 
 Gottesdienst mit Prozession 
Freitag, 10.05. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
18.00 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche  
 Start der Fortbildung „Ehrenamtliche feiern 

Andacht“ 
18.30 Uhr Gemeindesaal der Friedenskirche 
 Treffen des Gemeindeausschusses 
Sonntag, 12.05. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst. 
 Im Anschluss Kirchencafé! (Hönig) 
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Weber) 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst 
10.45 Uhr Wittwaiskirche „Kleiner Gottesdienst 
 Ehrenamtliche feiern Andacht 
Dienstag, 14.05. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 15.05. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Öffentliche Sitzung des KGR 
Donnerstag, 16.05. 
10.15 Uhr Mattäus-Ratzeberger-Stift Wangen 
 Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
Samstag, 18.05. 
10.00 Uhr Wittwaiskirche „Kirche mit Kids“ (Hönig) 
19.30 Uhr Friedenskirche Filmabend „The Chosen“ 

Sonntag, 19.05. - Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Hönig) 
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst mit Abendmahl und 

Taufe  
 musikalisch gestaltet durch das Pustetrio.  
 Im Anschluss Kirchencafé! (Verdeil) 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst 
Montag, 20.05. - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst mit Ministerpräsident 

Winfried Kretschmann 
 (Dr. Jooß, Dr. Blessing) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de   oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
   
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
   
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt auf der LGS 
An Christi Himmelfahrt feiert die katholische Seelsorgeeinheit 
einen Gottesdienst mit Prozession auf dem Gelände der Lan-
desgartenschau und alle sind eingeladen mitzufeiern. Beginn 
ist um 10.30 Uhr  auf der „Spar kassen-Kulturbühne“. Der Ein-
tritt ist für alle GottesdienstteilnehmerInnen an diesem 
Mor gen - einmalig und ausnahmsweise - nur an folgen-
dem Eingang bis 10.30 Uhr kostenlos: Eingang Spinnereis-
traße (Nähe Pförtnergebäude ERBA, am neuen Parkhaus bzw. 
bei der Waldorfschule). Bitte geben Sie an, dass Sie zum Got-
tesdienst möchten, dann erhalten Sie nur an diesem Eingang 
kostenlosen Eintritt. Nach dem Gottesdienst geht die Prozes-
sion zum „Garten der Kirchen, dort besteht die Möglichkeit, ein 
mit gebrachtes Picknick zu verzehren oder mit anderen zu tei-
len. Herzliche Einladung! 
  
Seniorenausflug auf die Landesgartenschau 
Wir laden Sie ganz herzlich zum diesjährigen Seniorenausflug ein. 
Gemeinsam werden wir am Donnerstag, 23. Mai 2024 einen 
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schönen Nachmittag auf der Landesgartenschau  verbringen 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche. 
Nach der Begrüßung durch Pfarrerin Dr. Jooß werden wir den 
Nachmittag mit einer gemeinsamen Kaffeepause im Gemein-
dehaus beginnen und uns mit Kantor Matthias Kiefer musika-
lisch auf unseren Ausflug einstimmen. Im Anschluss fahren wir 
mit dem Shuttle der Landesgartenschau zum Parkplatz Süd. Von 
dort aus gehen wir gemeinsam zum „Garten der Kirchen“, wo 
uns Frau Dr. Jooß eine Einführung geben wird. Für die anschlie-
ßenden Rundgänge auf dem Gelände der Gartenschau wer-
den verschiedene Gruppen gebildet Die Rückfahrt mit dem 
Shuttle ist ab 17.00 Uhr vorgesehen. Der Unkostenbeitrag für 
die Teilnahme am Ausflug beträgt 15 EUR. Dauerkartenbesit-
zer bezahlen nur 5 EUR. 
Die Anmeldung  ist bis Montag, 20. Mai 2024 im Gemein-
debüro  möglich. 
 
 

VOLKSHOCHSCHULE

Städtische Galerie In der Badstube in Wangen:  
Aktuelle Ausstellung 
SCHICHTWECHSEL  
STEFAN BIRCHENEDER  
Malerei - Installation - Environment 
7. April - 30. Juni 2024 
  
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 12. Mai, um 
15 Uhr  
Die Städtische Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9 in Wan-
gen lädt am Sonntag, 12. Mai, um 15 Uhr alle Kunstinteressier-
ten zu einer Führung durch die Ausstellung „Schichtwechsel“ 
mit Malerei, Installation und Environments von Stefan Birche-
neder ein. 

Stefan Bircheneder, Polyester, 2028, Öl auf Leinwand. 
Foto: Wolfram Schmidt

Frappierend echt erscheinen einem die raumfüllenden Instal-
lationen schon längst überalterter Duschen und Toilettenkabi-
nen. Was uns normalerweise abschreckt, weckt aber in diesem 
Fall die pure Neugier. Denn, was so echt aussieht, sind in Wirk-
lichkeit bemalte Leinwände. Stefan Bircheneder, Jahrgang 1974 
aus Vilshofen an der Donau/Niederbayern, ist ausgebildeter Kir-
chenmaler und Restaurator. Er versteht sein Handwerk und ist 
seit 2011 freischaffender Künstler. Sein hyperrealistisches bild-
nerisches Werk widmet sich speziell der vergangenen Indus-
triekultur des 20. Jahrhunderts. So taucht er in die Welt von 
gestern ein und zeigt mit feinem Sinn für die soziale Dimen-
sion, was von der Hochzeit der Fabriken blieb. Die Führung bie-
tet einen Rundgang durch diese Welt und das auch vor dem 
Hintergrund der ehemaligen Baumwollspinnerei, der ERBA, auf 

der zu großen Teilen die Landesgartenschau 2024 Wangen im 
Allgäu stattfindet. 
Info: Die Ausstellung „Schichtwechsel“ von Stefan Birchene-
der in der Städtischen Galerie In der Badstube, Lange Gasse 
9, in Wangen dauert bis 30. Juni. Sie ist dienstags bis freitags, 
sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis  
17 Uhr geöffnet. Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind 
im Internet unter www.wangen.de erhältlich.   
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz - 2023 über 18 Millio-
nen Euro erstritten 
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederservice-
leistungen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen 
Rekord an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württemberg 
- über 68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und Klagen 
durch die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen eingelegt. 
Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich beispiels-
weise gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwer-
behindertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen 
abgelehnte Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder 
auch gegen Entscheidungen der Pflegeversicherungen. Dabei 
erstritten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Südwesten 
letztes Jahr 18,4 Millionen Euro an Nachzahlungen für die Mit-
glieder - ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen Höchst-
stand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen dazu. Dem 
VdK-Landesverband gehören erstmals in seiner Geschichte über 
260.000 Menschen an. 
 
Audioguide in Bus und Bahn ab 1. Mai 
Neues und kostenloses Angebot des Verkehrsverbunds 
Man kennt sie aus dem Museum oder von der Stadtbesichtigung: 
Audioguides erklären, was man gerade sieht. Ab 1. Mai, bietet auch 
der bodo-Verkehrsverbund auf einigen seiner Bus- und Bahnstre-
cken ein solches Hörerlebnis an - kostenlos und zu verschiedenen 
Themen entlang der Routen.  
„Alles, was man braucht, ist ein Smartphone oder Tablet mit 
Internetverbindung und Standortfreigabe sowie Kopfhörer“, 
erklärt Projektleiter Dennis Braunbarth. Passend zum Ort, an 
dem man sich gerade befinde, gebe es dann Informatives und 
Unterhaltsames zu hören. Mit dem kostenlosen Angebot unter 
dem Namen „claudia“, was für „cloudbasierter Audioguide“ 
stehe, wolle der Verkehrsverbund die Fahrt spannend, infor-
mativ und kurzweilig machen. Angesprochen seien vor allem 
Ausflügler und Urlaubsgäste, aber auch Einheimische könn-
ten Neues erfahren und die Unterhaltung während der Fahrt 
genießen. 
Ab dem 1. Mai ist claudia auf diesen Strecken verfügbar: 
- Bahnstrecke RB 54 Aulendorf - Altshausen - Pfullendorf 

(Räuberbahn) 
- Bahnstrecke RB 52 Aulendorf - Bad Waldsee - Bad Wurzach 

(Moorbahn) 
- Regiobuslinie R 70 Ravensburg - Horgenzell - Wilhelms-

dorf - Illmensee 
- Buslinie 7395 Friedrichshafen - Meersburg - Überlingen 

- Bodman (Seelinie) 
- Buslinie 100 Friedrichshafen - Meersburg - Affenberg - 

Überlingen  (Echt-Bodensee-Bus) 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen18 Nr. 19 vom 10.05.2024

Schon jetzt könne man auf den beiden Bahnstrecken zwischen 
den Kanälen „Geschichte“ oder „Land und Leute“ wählen und 
somit den Erzählverlauf je nach Interessenslage mitbestimmen, 
sagt Dennis Braunbarth. Diese Wahlmöglichkeit werde es bald 
auch auf den Buslinien geben. Außerdem arbeite man daran, 
den Audioguide auf weiteren Strecken des Verbundgebiets 
anzubieten. Die bisherigen technischen Entwicklungskosten 
von insgesamt rund 107.000 Euro hat das baden-württember-
gische Verkehrsministerium mit 92.400 Euro gefördert. 
Auf der Internetseite www.claudia.guide können Fahrgäste 
den Audioguide starten und weitere Informationen abrufen. 
 
Landesverband der Kunstschulen 
Baden-Württemberg 
Freiberuflichkeit vs. Festanstellung? Positionspapier zur 
gefährdeten Kunstschullandschaft nach „Herrenberg 
Urteil“ 
Der Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg 
macht - nach Abstimmung in der Mitgliedschaft - mit dem 
Positionspapier zur aktuellen Diskussion in der Folge des sog. 
„Herrenberg Urteils“ des Bundessozialgerichts zur Festanstel-
lung seine Haltung deutlich. Zugleich appellieren Vorstand und 
Geschäftsführung an die Verantwortlichen in Politik und Ver-
waltung, die Freiberuflichkeit im Arbeitsfeld der außerschu-
lischen ästhetischen Bildung nicht unmöglich zu machen. In 
Ergänzung zum angehängten Positionspapier stellen Vorstände 
und Geschäftsführung folgendes klar: 
„Seit langem arbeiten Künstlerinnen und Künstler frei und 
unabhängig. Inzwischen ist Freiberuflichkeit als eigenstän-
dige Arbeitsform etabliert, die im Steuerrecht wie im Sozial-
gesetz mit Pflichten, aber eben auch mit Freiheiten verankert 
ist. In der digitalen Welt von heute gewinnt Freiberuflichkeit 
immer mehr an Bedeutung. Flexible Arbeitsmodelle und die 
Möglichkeit, ortsunabhängig zu arbeiten, ziehen viele Men-
schen an. Gerade die bei uns tätigen Künstler*innen bevorzu-
gen mehrheitlich dieses Lebensmodell und werden durch eine 
erzwungene Festanstellung eher aus dem Arbeitsfeld heraus-
gedrängt. Damit verlieren wir nicht nur unschätzbare Expertise 
in den Kunstschulen, sondern auch unsere Angebotsvielfalt.“ 
Christine Lutz, Kunstschule Unteres Remstal Waiblingen 
„Freiberuflichkeit ist für Künstler*innen eine attraktive Arbeits-
form, die ihnen mehr Flexibilität, Selbstständigkeit und Zufrie-
denheit bietet. Ihr Schutz ist ein wichtiger Bestandteil der 
Grundrechtsordnung in Deutschland und wird in Grundge-
setz-Artikel 12 garantiert. Er ermöglicht es jedem Menschen, 
seine Fähigkeiten und Talente frei zu entfalten und seinen 
Lebensunterhalt auf eigene Rechnung zu verdienen. Ich meine, 
dies einzuschränken verletzt die freiheitlichen Grundrechte 
jeder/jedes Einzelnen.“ Menja Stevenson, Jukus Jugendkunst-
schule und Kreativwerkstatt Stuttgart 
„Die Struktur von Musikschulen ist bundesweit von Festanstel-
lung und kommunalen Trägerschaften geprägt. Das ist histo-
risch gewachsen und vor dem Hintergrund eines Curriculums, 
das auf das Lernen von Musikinstrumenten ausgerichtet ist, 
auch nachvollziehbar. Allerdings verfehlen die Empfehlungen 
des Verbands der Musikschulen, in ihrer sicher gut gemeinten 
Verallgemeinerung, für den Bereich der Kunstschulen nicht 
nur das Ziel, sondern gefährden sogar Profil und Existenz des 
künstlerisch-musikalischem freiberuflichen Arbeitsfeldes.“ Tho-
mas Becker, Juks und Dekart vhs Reutlingen 
„Die freie Berufswahl kann aus Gründen der Gefahrenabwehr 
eingeschränkt werden. Welche Gefahr will die Deutsche Ren-
tenversicherung abwehren? Unsere Fachkräfte zahlen Steu-
ern, versichern sich - beispielsweise in der KSK -, sind flexibel, 
arbeiten verlässlich, hoch motiviert und engagiert. Ihr Status 

sollte durch eine bessere Honorierung gefestigt werden. Statt-
dessen wird in Zeiten des Fachkräftemangels und einer immer 
notwendigeren Fokussierung auf Bildung ein Arbeitsfeld zer-
störerisch ins Blickfeld genommen. Kindern und Jugendlichen 
wird damit der Zugang zur ästhetischen Bildung erschwert. Die 
Politik muss uns hier dringend zur Seite stehen!“ Sabine Bran-
des, Geschäftsführerin 
Weitere Informationen: Landesverband der Kunstschulen 
Baden-Württemberg, www.jugendkunstschulen.de, brandes@
jugendkunstschulen.de, 0711- 400 70 43 1 oder 0177-545 55 68
Die Kunstschulen in Baden-Württemberg Aktuell sind 46 
Jugendkunstschulen Mitglied im Landesverband der Kunst-
schulen Baden-Württemberg. In ihren Häusern, die ganz 
unterschiedliche Trägermodelle haben (u.a. kommunal, Ver-
ein, Stiftung oder unter dem Dach von Volkshoch- schulen 
oder Musikschulen), leisten sie - an mehr als 100 Standorten 
im Land - wichtige Grundlagenarbeit für die ästhetische Bil-
dung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und 
fördern besondere Begabungen. Darüber hinaus sind Kunst-
schulen für allgemeinbildende Schulen aller Schularten ein 
wichtiger Bildungspartner. Kinder und Jugendliche erhalten 
professionelle, künstlerische Arbeitsmöglichkeiten und eine 
öffentliche Plattform für die Darbietung ihrer Arbeitsergeb-
nisse u. a. in Kunstausstellungen, in Theater-, Musiktheater, 
Musical-und Tanzinszenierungen. Auf der Basis eines prozes-
sorientierten Arbeitskonzeptes, bei dem selbst erlebte und 
eigentätige Erfahrungen im Mittelpunkt stehen, nahmen im 
Jahr 2023 rund 80.000 junge Menschen künstlerisch-kulturelle 
Angebote der Jugendkunstschulen wahr. Weitere Informatio-
nen: www.jugendkunstschulen.de
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Informationsveranstaltung 
„Direkteinstieg KITA“: QuereinsteigerInnen gesucht! 
In der Kinderbetreuung werden Fachkräfte händeringend 
gesucht. Mit dem „Direkteinstieg Kita“ werden ausdrücklich 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger angesprochen, für die 
bislang aus finanziellen Gründen oder aufgrund der Zugangs-
voraussetzungen eine (Zweit-)Ausbildung im Bereich der früh-
kindlichen Bildung nicht in Frage kam. Der neue Bildungsgang 
kommt nun auch ins Allgäu und die Region Bodensee-Ober-
schwaben. Der große Vorteil: bei der praxisintegrierten Ausbil-
dung kann bei einer attraktiven Vergütung in unter zwei Jahren 
ein Abschluss auf Fachkraftniveau als Sozialpädagogische Assis-
tenz erworben werden. 
Die Ausbildung kann grundsätzlich sowohl in Voll- als auch in 
Teilzeit absolviert werden. Voraussetzung für die Teilnahme 
am Programm sind mindestens ein Hauptschulabschluss, eine 
bereits abgeschlossene Berufsausbildung sowie ausreichende 
Deutschkenntnisse (Niveau B2 oder höher). 
Katharina Franken, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, stellt am 14. Mai in der Geschwister-Scholl-Schule 
in Leutkirch den genauen Ablauf, die Zugangsvoraussetzungen 
sowie die Fördermöglichkeiten im Rahmen des Programms vor. 
Auf Wunsch ist im Anschluss an den Vortrag die Vereinbarung 
eines persönlichen Beratungstermins möglich. 
Informationsveranstaltung 
Dienstag, 14. Mai 2024 von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der 
Geschwister-Scholl-Schule, Öschweg 5, 88299 Leutkirch, 
Gebäude C, Raum C132 (der Raum wird vor Ort über Schilder 
ausgewiesen) 
Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. 
Mehr Informationen unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/konstanzravensburg/
direkteinstieg-kita. 
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Wenig Bewegung am Arbeitsmarkt 
„Auch im April entwickelte sich der Arbeitsmarkt am Bodensee 
und in Oberschwaben vergleichsweise verhalten und blieb hin-
ter den saisonal üblichen Erwartungen zurück“, stellt Mathias 
Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg fest. Insgesamt waren 15.608 Frauen 
und Männer arbeitslos gemeldet, das waren 2,6 Prozent weni-
ger als im März. Die Arbeitslosenquote sank um 0,1 Punkte auf  
3,4 Prozent. Auch am Stellenmarkt zeigte sich wenig Bewegung: 
sowohl der Bestand an unbesetzten Stellen als auch die Zahl an 
Stellenneumeldungen sind nur leicht angestiegen. 
„Trotz der eher schwachen Frühjahrsbelebung und der aktuel-
len konjunkturellen Eintrübungen suchen viele Betriebe weiter-
hin nach Arbeitsund Fachkräften. Um deren Bedarfe langfristig 
zu decken, ist auch das Potenzial von geflüchteten Menschen 
gefragt“, so Mathias Auch. Um eine raschere Arbeitsmarktin-
tegration von Geflüchteten zu erreichen, haben im vergange-
nen Oktober die Bundesregierung und die Bundesagentur für 
Arbeit mit Partnern aus der Wirtschaft den Job-Turbo ins Leben 
gerufen. Ziel ist es, arbeitsuchende Geflüchtete mit Ende ihres 
Sprachkurses in Beschäftigung zu bringen. „Wichtig ist, dass 
Unternehmen Geflüchteten auch eine Chance geben, wenn die 
Deutschkenntnisse noch ausbaufähig sind“, sagt Mathias Auch 
und ergänzt: „Der Arbeitsalltag und der Umgang mit Kollegen 
und Kunden können dazu beitragen, die Sprachkenntnisse 
schneller zu vertiefen, als dies in einem weiterführenden Kurs 
möglich wäre.“ Jobcenter oder Arbeitsagentur können darüber 
hinaus parallel mit Förderangeboten unterstützen. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im April 15.608 
Menschen ohne Arbeit, 7.217 Frauen und 8.391 Männer. Zum 
Vormonat sank die Zahl um 422 Personen bzw. 2,6 Prozent. 
Zum Vorjahr ist der Wert um 1.629 Personen bzw. 11,7 Prozent 
angestiegen. 
Darin spiegelt sich insbesondere die Zahl arbeitslos gemel-
deter Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit wider. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 6.959 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 417 
oder 5,7 Prozent weniger als vor einem Monat und 839 oder 
13,7 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bür-
gergeld) waren 8.649 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist 
eine Abnahme um 5 oder 0,1 Prozent zum Vormonat und eine 
Zunahme um 790 oder 10,1 Prozent zum April des Vorjahres. 
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im April 5.269 
erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörig-
keit gemeldet, 2.012 davon arbeitslos. Aus den Asylherkunfts-
ländern waren 3.929 erwerbsfähige Personen gemeldet, von 
denen 1.364 arbeitslos gemeldet waren. 
„Trotz der aktuell verhaltenen Entwicklung bleibt der Arbeits-
markt in unserer Region unterm Strich beständig. Die unter-
durchschnittliche Frühjahrsbelebung ist auf die schon seit 
Monaten abgeschwächte Konjunkturentwicklung zurückzu-
führen“, schließt Mathias Auch sein Fazit. 
Arbeitsmarktintegration von geflüchteten Menschen 
Mit Blick auf den Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg zeigt sich, dass Menschen mit ukrainischer Staats-
angehörigkeit oder mit einer Staatsangehörigkeit aus einem 
der TOP 8-Asylherkunftsländer vor allem in der Lebensmittel-
herstellung und -verarbeitung, in Tourismus-, Hotel- und Gast-
stättenberufen, in Produktionsberufen sowie in Verkehrs- und 
Logistikberufen arbeiten. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im April über 
1.447 neue, offene Stellen, das sind 23 mehr als im Vormo-
nat. Im April des Vorjahres waren es 1.724 Neumeldungen. Im 

gesamten Agenturbereich waren 6.702 offene Stellen gemel-
det. Dies waren 108 mehr als im März und 631 oder 8,6 Prozent 
weniger als im April 2023. 
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von Assistenz für Wohnraum und Soziales, St. Konrad)
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Ingenieur für Automatisierung / Programmierer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43648

Sie erstellen Softwarelösungen für Produktions- und Auto-
matisierungssysteme, beseitigen komplexe Störungen und 
erarbeiten Lösungsvorschläge zur Prozessoptimierung.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Man. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43341

Sie führen die optische Kontrolle von fertig abgefüllten 
Spritzen, Karpulen und Vials durch. Zusätzlich verpacken 
und wiegen Sie Medikamente und dokumentieren alles. 

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Wir machen Ihre Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Carlos Domingues

 Braugasse 31  |  88239 Wangen
07522 – 772 80 31

 info-domingues@steuerring.de
 www.steuerring.de/domingues

Spezialisiert auf Renten, 
Einkünfte aus Vermietung und 
Grenzgänger (AT, CH, LI).

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

- Mitarbeiter*in m/w/d  
 für Vertriebsinnendienst und Kundenservice

- Näher*in m/w/d

Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine Ausbildung oder Erfahrung im Vertrieb, 
Kundenservice oder in den Bereichen Nähen/Schneidern? 
Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs
oder rufen Sie uns einfach an: 07529 / 97 21 - 0

Jetzt gleich bewerben: 
bewerbung@prolana.com

www.prolana.com

MACH DEIN DING  - BEI UNS! 
MECHATRONIKER (m/w/d)
Ausbildung bei fpt robotics

Die Welt der Robotik findest du spannend? Du möchtest am Puls der Zeit arbeiten und zu den Trendsettern der 
Branche gehören? Mit einem Team aus 170 Mitarbeitenden entwickelt fpt robotics revolutionäre Automatisie-
rungssysteme und definiert immer wieder neu what robotics can be.

Jetzt 
für 2024

bewerben!

fpt.de/deineZukunft

Kein Anschreiben
 nötig!

Kein Anschreiben
 nötig!

STELLENANGEBOTE


